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Fragensammlung: 
Emer.O.Univ.-Prof.Dr.h.c.mult. 

Heribert Franz Köck, M.C.L. 
 
Du hast auch Prüfungsfragen mitgeschrieben? 
Dann schick sie uns bitte an info@agjus.at oder nutze unser Formular! Vielen 
Dank! Du unterstützt uns damit sehr beim Ausbau der Fragensammlung und 
hilfst uns, das Service für alle Kolleginnen und Kollegen noch weiter zu verbessern! 
 
Die Fragen dienen rein der Übung und stellen keine Stoffabgrenzung dar! Alle Angaben ohne Gewähr! 
Vielen Dank allen Studierenden, die uns Fragen zugeschickt haben! 
 
Eure AGJus 
 
2019 
 

1. Asylproblem? Wie lösen? Wieso ziehen manche Staaten nicht mit? Wovor haben 
die Leute Angst? Woher kommt das Problem? Konflikte in der Welt? 
Ausbeutung? 

2. Werte der Union? Wenn Menschen diese Werte nicht achten? 
3. Zukunft der EU? Zerfall? 
4. Binnenmarkt? Zollunion? Maßnahmen gleicher Wirkung? Mengenmäßige 

Beschränkung? 
5. Effektivitätsprinzip und Äquivalenzgrundsatz? 

 
2018 
 

1. Wie können sich Staaten wehren, wenn die EU ihre Kompetenzen 
überschreitet? (Subsidiaritätsklage war gemeint) 

2. Wer kann da noch mitwirken? (die nationalen Parlamente)? 
3. Unterschiedliche Kompetenzen der EU? 
4. EuGH: welche Rolle haben Generalanwälte 
5. Folgt der EUGH meistens der Meinung der Generalanwälte? Warum 
6. Wer muss sich besser im EU Recht auskennen? Richter oder 

Verwaltungsbeamte? Warum? 
7. Was ist Positivismus? 
8. Ab wann spricht man von EU Recht? 
9. Asylproblem? Wie lösen? Wieso ziehen manche Staaten nicht mit? Wovor haben 

die Leute Angst? Woher kommt das Problem? Konflikte in der Welt? 
Ausbeutung? 

10. Werte der Union? Wenn Menschen diese Werte nicht achten 
11. Zukunft der EU? Zerfall? 
12. Binnenmarkt? Zollunion? Maßnahmen gleicher Wirkung? Mengenmäßige 

Beschränkung? 
13. Effektivitätsprinzip und Äquivalenzgrundsatz? 
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2010 
 

1. Vertrag von Lissabon vs Verfassung ist der eigentlich total anders? Wieso ist 
die Verfassung nicht zustande gekommen? 2) Welche Neuerungen durch 
Lissabon? 3) Dassonville, Keck, Casis de Dijon? Annahme Schokoladen Nikolo 
im Plastik sackerl (genau dieselbe Frage wie im Fragenkatalog 2003/04) 

2. Was tun wenn ein Bescheid Europarecht widerspricht, wer muss das 
Europarecht wahren, wenn der Bescheidwiderspricht einem aber so passt was 
dann? (zurücklehen und freuen) Wieso ist das überhaupt wichtig, dass 
Europarechtliche Vorschriften im Bescheid gewahrt werden (Vorrang des 
Gemeinschaftsrecht) 

3. lissabon-Vertrag: hat EU jetzt eine verfassung? hatte sie vorher eine 
verfassung? welche merkmale hat eine verfassung? Deutsches 
Verfassungsgericht spricht immer von "Herren der Verträge": Was heißt das 
und warum ist das eigentlich nicht ganz korrekt bzw. was kann man dazu noch 
alles sagen 

4. Cassis de Dijon und Warenverkehrsfreiheit 
5. Nichtigkeitsklage: Änderung der klagebefugnis für Nicht-priviligierte Kläger 

durch den Lissabon-Vertrag 
6. Welchen neuen Vertrag gibt es und was wurde neu? Säulenstruktur Was 

unterscheidet eine supranationalen von einer internationalen Organisation? 
Was wird bei der unmittelbaren Wirkung der Richtlinie eigentlich angewendet? 
Binnenmarkt Zollunion/Freihandelszone Was passiert eigentlich mit den 
Zöllen, die die EU einhebt (einige Länder ohne Außengrenzen können ja keine 
zölle einheben) ==> Antwort: Finanzierung der EU 

7. vertrag von lissabon (änderungen), kompetenzen (subsidiaritätsprinzip), 
binnenmarkt... 

8. Warum EGKS Gründung, wann, wann in Kraft, wann ausgelaufen, wo finden 
sich jetzt die Regelungen der EGKS? - Zollunion, Binnenmarkt, Unterschiede, 
ziemlich genau.... - was bedeutet die relative Autonomie der Staaten iZm der 
EU? - Geschichte vor 1. WK zwischen Frankreich und Deutschland... gabs da 
noch Kriege usw? Was war die Funktion der EGKS... - Unterschied unmittelbare 
Wirkung und Geltung... - Vorabentscheidungsverfahren, muss auch eine 
Behörde vorlegen?.... - Plaumann-Formel, wo und wann genau, wie genau 
Unterschied IO - supranationale Organisation Vorabentscheidungsverfahren 
Entscheidung Dassonville Keck Rechtsprechung 

9. Was hat sich im Bezug auf den Vertrag von Lissabon geändert? GASP 
10. Unterschied VO/RL 
11. Was bedeutet "hinreichend qualifiziert" bei der RL? Dillenkofer Entscheidung - 

PauschalreiseRL - Staatshaftung Bier Entscheidung - Reinheitsgebot – 
Warenverkehrsfreiheit 

12. Grundlage der EU (euv, aeuv, gr-charta), wesentlichste änderungen durch den 
vertrag v lissabon (insb abschaffung säulensystem), scheitern des 
verfassungsvertrags und übernahme in den vertrag von Lissabon, vertrag von 
lissabon eine verfassung?, gesetzgebungsverfahren, Wahlrecht (insb föderales 
system -> ungleichgewichtung der stimmen), Vorabentscheidung cilfit 

 
2003 
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1. Verfassung der EU? - Gibt es jetzt keine Verfassung? - Aufgabe der Verfassung? 
- Gutachten aus 1990? 

2. Aus den Medien - welche strittigen Verfassungspunkte? One man one vote? 
3. Primär-R. notwendigerweise allgemein gehalten, welche zwei Sektoren 

berücksichtigte der EWGVertrag nicht? 
4. EuGH hat verschiedene Verfahrensarten eine wird als besonders wichtig 

Angesehen, welche? 
5. Begriff der inzidenten Normenkontrolle? - Wer kassiert allein nichtige 

EGNorm? - Nichtigkeitsklage durch wen? 
6. Wodka aus Polen über Deutschland nach Ö. - von Ö. wird ein Ursprungszeugnis 

gefordert, kann man dagegen etwas machen? (Dassonville Fall) - Ist es anders 
wenn Polen Mitglied ist oder nicht? Wenn Schokolade aus der Schweiz in 
Plastiksackerl kommt und in Ö. eine Vorschrift nur Papier zulässt, b 
gemeinschaftsrechtswidrig? 

7. Darf Oberösterreichischer Landeshauptmann die Öffnung der Wirtshäuser 
nach der Kirche am Sonntag verbieten? (Gemeinschaftsrechtlich?) 

8. Was ist Supranationalität? 
9. Unterschied zwischen Staat und Supranationaler Organisation? Implied powers 

in der EU 
10. Was ist hinsichtlich der geplanten Verfassung besonders umstritten? Welche 2 

Wirtschaftsbereiche waren ursprünglich nicht im EG Vertrag geregelt? 
11. In welchem Fall definiert EUGH Kriterien für Präjudizität? Inzidente 

Normenkontrolle? 
12. Wann kam das Innviertel zu Österreich? 
13. Sind Wirtshausöffnungszeitengesetze EU rechtsrelevant? Rechtsquellen des 

Europarechtes im weiteren Sinn? Nicht nur EU- Recht sondern? 
14. Haftung der Mitgliedstaaten von denen nichts in den Verträgen steht? Haftung 

wofür? 
15. Typische Anwendungsfälle der Staatshaftung? Bsp.? Verfahrensarten vor 

EuGH? Häufigste Art? 
16. Wer wendet das Gemeinschaftsrecht gegen den Marktbürger an? 

Effektivitätsgrundsatz? Äquivalenzprinzip? 
17. Richterrecht im Europarecht? Warum tut sich der EuGh relativ leicht mit einer 

Rechtsprechung die andere als Fortbildung ansehen? Warum ist es für den 
EuGH selbst im Verhältnis zum VfGH leicht Richterrecht zu schaffen? Kann die 
Rechtsprechung des VfGH noch einmal von irgendjemand korrigiert werden? 
Und in der EU? 

18. Welches Problem stellt sich bei einer unmittelbar wirkenden Richtlinie? 
19. Welche Arten von Normen gibt es? Dillenkofer-Fall? Wann haftet der Staat? 
20. Was sagt Cassis de Dijon? 
21. Das Gemeinschaftsrecht wird gegenüber dem Marktbürger in der Regel durch 

wen vollzogen? Jemand beantragt bei der Bezirksverwaltungsbehörde einen 
Bescheid, hat die Behörde auf das Gemeinschaftsrecht Rücksicht zu nehmen? 
Wenn die Bezirksverwaltungsbehörde nicht weiß ob die gefundene Regelung 
anwendbar ist oder nicht? Daneben besteht noch eine österreichische 
Regelung, wer entscheidet was anwendbar ist? Es wird ein Bescheid erlassen 
was ist wenn dieser dem Gemeinschaftsrecht widerspricht? Wer kann dann was 
tun? 

22. Wer kann eine Nichtigkeitsklage einbringen? Inzidente Normenkontrolle in 
welchem Verfahren?  
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23. BSE: Gemäß einer Entscheidung der Kommission oder des Rates ist der Export 
des Rindfleisches von einem Mitgliedstaat in einen anderen verboten wenn das 
Fleisch nicht geprüft ist. In Ö. kontrolliertes wird nach Italien exportiert, dort 
wird nochmals geprüft und der Importeur muss dafür zahlen, ist das erlaubt? 
Ist das dann eine Abgabe? 

24. Ein Franzose hat eine Algerierin zur Frau, er wohnt in Paris sie in Algier, jetzt 
bekommt er Arbeit in Ö. darf die Frau kommen oder nicht? 

25. Darf Österreicher in England studieren? 
26. Stabilitätspakt – Fällt das in Gemeinschaftsrecht oder nicht? Ausgangsposition 

der europäischen Integration nach dem zweiten Weltkrieg? Allgemein nicht 
nur EU? Europarat was wurde dabei ausgeschlossen? EGKS was war dann 
vorgesehen? (EPG) 

27. Recht der europäischen Union und der europäischen Gemeinschaft? 
Offensichtlich nicht das gleiche, d.h.? Gemeinschaftsrecht, was noch außer 
EG? Qualitätsunterschied zwischen erster sowie zweiter und dritter Säule? Gilt 
d. Primat des Gemeinschaftsrechts nur in der 1 oder auch in der 2+3 Säule? 

28. Welche verschiedenen Modelle gibt es? (Monismus) Anwendungsvorrang für 
welche Normen? 

29. Wo besteht unmittelbare Wirkung? Was heißt unmittelbare Wirkung? Letztes 
Auffangnetz? Voraussetzung für Staatshaftung? Wäre es befriedigend wenn der 
einzelne nur bei qualifiziertem Verstoß gegen das Gemeinschaftsrecht etwas 
erhält? 

30. Erster Fall bei dem der Gerichtshof die Staatshaftung anerkannt hat? 
(Francovich) Welcher Fall hat das für den qualifizierten Verstoß geleistet? 

31. Annahme: Ein Baske der einer Verbotenen Partei angehört (ETA- Nahe) will in 
Ö. einreisen um als Bauarbeiter tätig zu werden. Kann er an der Einreise nach 
Ö. gehindert werden? Kriterien des Van Duyn Falls? 

32. Annahme: Die Baltischen Staaten sind schon Mitglied der EU. Früher gab es 
eine bestimmte Straße, da hat man von dort was heruntergebracht? 
Bernsteinstraße. Was wenn man sagt Bernstein darf nur in bearbeitetem 

33. Zustand ausgeführt werden? Wenn sie sagen: Ein Ausfuhrverbot hatten wir 
schon, es haben sowieso nur Inländer exportiert, d.h. ist ja nur 

34. Inländerdiskriminierung? Was ist Inländerdiskriminierung? Wo endet 
Inländerdiskriminierung? Zwei Voraussetzungen? 57. Annahme: Eine 
Österr.-Gmbh will in Ungarn eine Gmbh gründen (U. ist bereits Mitgliedstaat) 
Die Ungarn sagen der Geschäftsführer muss ungarisch Kenntnisse nachweisen, 
ist das zulässig? Materielle Diskriminierung, 

35. formelle Diskriminierung? Gegen welchen Grundsatz der EU verstößt dies? 
36. Zum Zeitpunkt als schon alle drei Gemeinschaften bestanden haben (1957) 

sind drei Schienen zu beobachten? (Erweiterung, Vertiefung, Brückenschlag) 
Sind sie je erweitert worden? Welche Vertiefungsschritte seit 1957? 
Brückenschlag zur EFTA? Welche EFTA Staaten gehören nicht der EU? Wer 
davon gehört nicht zum EWR? 

37. Was war das besondere an der EEA? Unterschied gemeinsamer Markt, 
Binnenmarkt? Wodurch zeichnet sich der Binnenmarkt aus? 

38. Bescheid: Wenn die Behörde nicht gemeinschaftsrechtskonform erlässt, ich 
aber damit zufrieden bin, kann das geändert werden? Wer darf und muss 
Vorabentscheidungsverfahren anstreben? Muss jedes letztinstanzliche 
Gericht? Welche Kriterien? Wann muss vorgelegt werden? Wer darf sich im 
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Vorabentscheidungsverfahren äußern? Wenn der Staat meint die Frage sei 
nicht entscheidungsrelevant? 

39. Wann ist eine VO nichtig? Wer kann Nichtigkeitsklage einbringen? Sie selbst 
auch? Wie ist das übliche Verfahren zur Anfechtung einer VO? Normprüfung 
auf Gültigkeit nur wo? 

40. Annahme: Frage des Wettbewerbsrechts, der Unternehmer beruft dagegen, 
das Gericht sagt es müsse sich auf Art. 81 des EG-Rechtes stützen. Der Unt. 
sagt Art. 81 ist ja ungültig. Wird ihm das etwas nützen? Dillenkofer-Fall? Folge? 

41. Annahme: Polen sind schon Mitglied der EU. In Ö. ist der polnische Wodka ein 
Renner, sie importieren, bestellen neuen aus Polen aber es kann keiner mehr 
geliefert werden. Bei einer Messe in Frankfurt finden Sie einen Händler mit 
polnischem Wodka. In Ö. ist jedoch ein Ursprungszertifikat erforderlich, der 
deutsche Händler hat jedoch keines, und dessen Lieferant darf kein 
nachträgliches ausstellen. 

42. Problem? Dassonville-Fall, berühmt wofür? Eingeschränkt wodurch? Welcher 
Fall? 

43. Annahme: Sie handeln mit Konfekt, diese und andere Sachen beziehen sie in 
Form eines Plastik-Nikolosackerls aus Deutschland. In Ö. besteht jedoch eine 
Vorschrift welche keine Plastik- jedoch Papiersackerl erlaubt. Ist das 
gemeinschaftsrechtswidrig? Produkts- oder vertriebsbezogene Vorschrift? 

 
 


